
   

Fassung November 2013 
 

 
Absender  
 
_____________________(Firma; Name;  Vorname) 

_____________________(Straße; Hausnummer) 

_____________________(PLZ; Ort) 

 
Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen  
OMEGA-HAUS A (Kaiserlei-Kreisel) 
Strahlenberger Straße 11 
63067 Offenbach am Main 

 
Verwendungsnachweis für Hessen-Mikrodarlehen 

 

Darlehensnehmer/in: ___________________________________________ (Firma; Name; Vorname) 

 

Vorhaben: ___________________________________________________________________ 

 

Investitionsanschrift: ___________________________________________________________ 

Vertragsnummer der WIBank Hessen: ________________________ 

Antragsnummer der WIBank Hessen:  ________________________ 

Eröffnungs-/Übernahmedatum des Betriebs: ___________________ 

 

1. Investitionen  

Es sind Investitionen in Höhe von TEUR ___________ getätigt worden, die ich/wir gem. der/den 

beiliegenden Rechnung(en)/Zahlungsbeleg(e) hiermit nachweise. Der Kosten- und Finanzierungsplan 

stellt sich wie folgt dar:  
 

Förderfähige Investitionen:  

(Beträge ohne MwSt) 

1. Grunderwerbskosten             

2. Gewerbliche Baukosten            

3. Maschinen, Geräte, Einrichtungen, 

     Fahrzeuge              

4. Übernahme Unternehmen            

5. Sonstige (bitte erläutern): 

                        

Summe Kosten:                                 

 

Finanzierung dieser getätigten  

Investitionen: 

1. Eigene Mittel           

2. Hessen-Mikrodarlehen                    

3. Öffentliche Mittel: 

                    

4. Sonstige (bitte erläutern): 

                      

 

Summe Finanzierungen:           

 

Eingangsvermerk Wirtschafts- 
und Infrastrukturbank Hessen 

Bitte füllen Sie alle markierten Felder aus.


1. Bitte beachten Sie, dass lediglich Investitionen anerkannt werden, die 
    nach dem ersten dokumentierten Gesprächstermin bei Ihrem Ansprech-
    partner (IHK; HWK; regionale Wirtschaftsfördergesellschaft) entstanden 
    sind!

2. Kategorisieren Sie Ihre Investitionen und deren Finanzierung den vorge-
    gebenen Kategorien entsprechend! 

3. Sofern eine Kosten- oder Finanzierungsart nicht entstanden ist, bitte 
     „0 (null)“ eintragen!




Die Summen "Kosten" und "Finanzierungen" müssen identisch sein!

Die Summen "Kosten" und "Finanzierungen" müssen identisch sein!
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Ich bestätige, dass  

 

 Betriebsmittel, auf den evtl. Wohnanteil entfallende Baukosten sowie Mehrwertsteuer (soweit sie    

      nach § 15 Umsatzsteuergesetz als Vorsteuer abziehbar ist) in diesem Betrag nicht enthalten sind,  

 die durchgeführten Investitionen zur Ausübung meiner selbstständigen Tätigkeit genutzt werden,  

 bei Beteiligung mehrerer Personen an dem Vorhaben nur der anteilig auf mich entfallende Betrag  

      angegeben ist.  

 

2. Betriebsmittel 

Es wurden Betriebsmittel in Höhe  von TEUR ___________  auf meinem/unserem Geschäftskonto 

gutgeschrieben. Der Kosten- und Finanzierungsplan stellt sich wie folgt dar: 
 

Förderfähiger Betriebsmittelbedarf:  

 

 

- Material / Lagerinvestitionen                 

- Erweiterungsbedingter 

Produkteinführungsaufwand            

- Aufwand für die Erschließung  

neuer Märkte              

- Finanzierung der Ausweitung  

von Kundenforderungen                      

- Vorfinanzierung erweiterungs- 

bedingter, zusätzlicher Lohn-  

und Gehaltsaufwendungen            

- Sonstige (bitte erläutern): 

                              

Summe Betriebsmittelbedarf:              

 

Finanzierung dieses getätigten  

Betriebsmittelbedarfs: 

 

1.  Eigene Mittel            

2.  Hessen-Mikrodarlehen                      

3. Öffentliche Mittel: 

                      

4. Sonstige (bitte erläutern): 

                      

 

 

 

 

 

 

Summe Finanzierungen:           

 
 
3. Einsatz des/der von der WIBank gewährten Darlehen 
 
3.1 Wurden die abgerufenen Darlehensbeträge innerhalb von zwölf Monaten nach Erhalt, in voller 
Höhe für betriebliche Zwecke eingesetzt? 
 
    Ja, die Mittel wurden fristgerecht eingesetzt 

    Nein, die Mittel wurden verspätet eingesetzt 

1. Bitte beachten Sie, dass lediglich Betriebsmittel anerkannt werden, die nach 
    dem ersten dokumentierten Gesprächstermin bei Ihrem Ansprechpartner 
    (IHK; HWK; regionale Wirtschaftsfördergesellschaft) entstanden sind.

2. Kategorisieren Sie Ihre Betriebsmittel und deren Finanzierung den vorgege-
    benen Kategorien entsprechend.

3. Sofern eine Kosten- oder Finanzierungsart nicht entstanden ist, bitte 
    „0 (null)“ eintragen “


„…(vgl. Programm-Merkblatt Punkt 5.4)“


http://www.gesetze-im-internet.de/ustg_1980/__15.html

Die Summen "Betriebsmittelbedarf" und "Finanzierungen" müssen identisch sein!

Die Summen "Betriebsmittelbedarf" und "Finanzierungen" müssen identisch sein!
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3.2 Falls nein (verspäteter Mitteleinsatz), wann und in welchen Beträgen wurden die Fördermittel erst 
nach Ablauf der zuvor genannten Einsatzfristen für betriebliche Zwecke eingesetzt? 
 
            Datum (tt.mm.jjjj)  
            Betrag (TEUR) 
 

Ich bestätige, dass alle bei der WIBank Hessen abgerufenen Fördermittel fristgerecht (Ausnahme 

Punkt 3.2) und für betriebliche Zwecke eingesetzt worden sind.  

 

 

_________________________________________________________________________________ 

Ort                                                Datum                      Unterschrift Darlehensnehmer/in (evtl. Stempel) 

 

Bearbeitungsvermerk der Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen 

Die vorstehenden Angaben wurden plausibilisiert. 

 

  

Name/Zeichen Telefon 

 

                         

Ort, Datum Unterschriften/Handzeichen WIBank Hessen 
 

Diese Felder werden ausschließlich durch die WIBank ausgefüllt.



